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Satzung
§ 2 Aufgaben der AWMF

Die AWMF dient der Forderung der facherubergreifenden Zusammenarbeit ihrer
Mitgliedsgesellschaften bei der Wahrnehmung wissenschaftlich-medizinischer
Aufgaben und Ziele sowie der Verbindung der wissenschaftlichen Medizin mit
der medizinischen Ausbildung und Versorgung. Sie vertritt die Interessen der
wissenschaftlichen Medizin in Zusammenarbeit mit anderen medizinischen
Organisationen und gegenuber Parlamenten, Regierungen und der
Offentlichkeit. Sie strebt eine enge internationale Zusammenarbeit mit
vergleichbaren Organisationen an.
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1. Klausurtagung - Visionen und Missionen

Im Jahr 2032 flieRen die evidenz- und konsensbasierten Empfehlungen der AWMF als Dachorganisation der
wissenschaftlichen medizinischen Fachgesellschaften regelhaft in die Gestaltung des Gesundheitswesens ein.

1. Die AWMF fordert die facherubergreifende Zusammenarbeit ihrer Mitgliedsgesellschaften und fuhrt den Konsens zu
wissenschaftlichen medizinischen Fragestellungen herbei.

2. Die AWMEF vertritt die wissenschaftlichen medizinischen Fachgesellschaften gegentber Institutionen der
Gesundheits- und Wissenschaftspolitik.

3. Die AWMF unterstiizt die Implementierung wissenschatftlicher Inhalte in der Aus- und Weiterbildung des
medizinischen Nachwuchses.

4. Die AWMF férdert die offentliche Verfugbarkeit der Ergebnisse der wissenschaftlichen medizinischen Forschung.

5. Die AWMF stellt die Regelwerke zur Qualitatssicherung von Leitlinien und anderen Entscheidungshilfen fur die
Gesundheitsversorgung zur Verfugung und moderiert die Erstellung derselben.

6. Die AWMF optimiert die Serviceleistungen fur die Mitglieder

AWMF
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SWOT-Analysen

Stérken
Ir isziplinaritat und Interpi i itat der
Mitglieder
breitest mégliche Fachkompetenz
etabliert als Moderatorin der Leitlinien in
Deutschland
nomineller Gruppenprozess zur Findung und
Mitteilung des Konsenses bei Leitlinien etabliert
Delegiertenkonferenzen, Berliner Foren

Chancen

Forum zur Meinungsbildung zu gesundheits-

politischen Fragen tber Fachgrenzen
hinweg

Anerkennung als Quelle evidenzbasierter
fachlicher Information in allen
Gesundheitsfragen

[M1] Die AWMF fordert die facheriibergreifende Zusammenarbeit ihrer
Mitgliedsgesellschaften und fithrt den Konsens zu wissenschaftlichen medizinischen
Fragestellungen herbei

[M3] Die AWMF unterstiitzt die Implementierung wissenschaftlicher Inhalte in der
Aus-, Fort- und Weiterbildung des medizinischen Nachwuchses.

Starken Schwichen
1. Register evidenzbasierter Leitlinien / 1. Latenzzeit zwischen Innovation und
elektronisch recherchierbarer LL-Inhalt Evidenzgenerierung
2. Mitgestaltung AO-Novelle 2. Komplexer Prozess der LL-Erstellung
3. Etabliertes COI-Management 3. Nur ein Player unter vielen bei der

4. Respekt/Autoritét in der Fachéffentlichkeit

Gestaltung der neuen AO

Fachegoismen kénnen K|
AWMF bietet wenig Gelej
Kontakte der Mitglieder uj
AWMF in der Offentlichkg

Schwicher

[M2] Die AWMF vertritt die wissenschaftlicl
gegeniiber Institutionen der Gesundheits- u

Chancen

Verbreitung / Verankerung des
Evidenzgedankens

Vermittlung des aktuellen evidenzbasierten
State-of-the-Art

Keine Richtlinienkompetenz in der
Weiterbildung

Risiken
Mangelnde Akzeptanz des Evidenzprinzips

LL als unhandlich, leblos, veraltet
wahrgenommen.

Hoha-Attraltiuitst

Risiken
Nomineller Gruppenproz
fir Teilnehmende und IM|

1. Reprasentiert umfanglich

Lebenswissenschaften

Vertritt 182 medizinische Fachgesellschaften,
keine Partikularinteressenvertretung
Etablierte Kommunikation zu MFT, BAK, DAB,

3. Verbreitung des Clinician Scientist / Ver:
Scholargedankens in Aus / Fortbildung 4. Ger

[M6] Die AWMF erweitert die Serviceleistungen fiir die Mitglieder

Berufspolitische Aspekte
evidenzbasierten Beitrag| 4. Ur
gesundheitspolitischen Dj
hineindiffundieren

KBV, MDK, OGD, BMG, Leopoldina

ausbauen

ter Zugang zu

Schnelle Abstimmung mit Fachgesellschaften nicht
uneingeschrankt sichergestellt

etablierte O

(Newsletter, soziale Medien, Laien-Ansprache)

Starken
1. Service-Orientierung

1. Aufgrund der Vernetzung Kommunikation zu
BMEL, BMBF, DKG, Patientenvertretung

AW

Starken

Leitlinienregister der AWMF ist als Marke
etabliert

Kontinuierliche Verbesserung der
methodischen Qualitat-
Vertrauenswirdigkeit

AWMF ist als Moderatorin und Mediatorin
zur Konsensbildung anerkannt und gefragt

Unabhangige Unterstitzungsoptionen far LL

Chancen
Verbreitung / Implementierung durch
Digitalisierung
Verknipfung LL/QS nach Vorbild Onkologie
Zunehmende Bedeutung von LL im
Gesundheitssystem -DMP, Fort- und
Weiterbildung, Zertifizierungen,
Politikgestaltung (Covid-19, KH-Reform)

[M5] Die AWMF stellt die Regelwerke zur Qualitidtssicherung von Leitlinien und
anderen Entscheidungshilfen fiir die Gesundheitsversorgung zur Verfiigung und
moderiert die Erstellung derselben.

Schwichen

Unterstitzungsbedarfe hoher als Angebot
(vor allem: furr Evidenzsynthesen)

Curriculum AWMF-Leitlinienberater*in zu
wenig nachgefragt

Hohe Belastung der hauptamtlich
Arbeitenden im IMWi

LL-Finanzierung weiter ausbauféhig

Risiken
Aufwand- Motivationsverlust der FG
LL- Digitalisierung als Kernelement eines
digitalen, vertrauenswiirdigen
Evidenzokosystems scheitert.
Andere Formate wie Gesundheits-Apps und
Kl-gestiitzte Entscheidungshilfen ,uberfluten*
und werden attraktiver als LL

Risiken
1. Risiko der diskrepanten Positionierung von
Fachgesellschaften
2. Begrenzte Personalressourcen, Gefahrdung
von Handlungsspielrdumen durch
unvorhersehbare Personalausfélle

[M4] Die AWMF fordert die 6ffentliche Ve
wissenschaftlichen medizinischen Forscl

Starken

2. Vorhandene Benefits (Gruppenversicherung,
Kongresskalender, Stellenportal)

3. Teilnahme an Veranstaltungen zum
Selbstkostenpreis oder kostenfrei

4. Mitwirken in versch. Kommissionen

5. LL-Bereich (Federfiihrung, Register, kostenfreie
Erstberatung)

6. GMS Portal

Chancen
1. Synergien durch die Heterogenitat nutzen
2. Bestehende Benefits weiter ausbauen
(Kongresskalender, Stellenportal)

Hw

Schwichen
Interne Offentlichkeitsarbeit
Heterogenitat fihrt zu unterschiedlichen
Bedurfnissen und Nachfragen der FGen
Aktualisierung der Daten
Sténdigen Wechsel von Verantwortlichen bei
den FGen
Kongresskalender, Stellenportal sehr
rudimentar

Risiken
Personalbindung durch Service-Orientierung
Uberladung der FGen mit eMails und
Informationen
FGen erhalten keine Infos, da keine
aktuellen Daten
Wissen geht verloren aufgrund von Wechsel
in den FGen

Breite der Fachgebiete in der AWMF

Wissenschaftsorientierung

OA-Journale der GMS German Medical

Science-Familie jetzt im 20. Jahrgang

4. Kontinuierlicher Anstieg im Scimago- und
Scopus Ranking (analog IF ca 5-6)

5. Etablierte Ablaufe und Strukturen

wN =

Chancen
Potential fiir produktives Journal
2. Potential fur die Generierung von
Einnahmen via OA-Gebuhren

3. Potential fur positive Effekte als
Mutterjournal fur bestehende und neue
Journale

1. Veraltete Strukturen (Webseite,
Herausgebergremium)

2. Langsame Strukturen (ZB Med)
3. Verankerung FG |, / Historisch schlechter
Ruf
4. KeinIF
Risiken
1. Kompetitiver Markt

2. Technische, materielle und personelle
Strukturen kritisch / gering / veraltet

3. Offentlichkeitsarbeit und Soz. Medien-
Représentanz ungentigend

4. Potential und Engagement bei vielen FG |
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2.

A

lausurtagung - Ziele und Handlungsoptionen
 Diskussion der SWOT-Analysen

* Ableitung von Zielen

Kleingruppe

 Ableitung von Handlungsoptionen

Kleingruppe J

* Prasentation der Arbeitsergebnisse

* Priorisierung der Ziele

« Gewichtung der Handlungsoptionen

J

h $iCiC <<
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Mission 1

Die AWMF fordert die facherubergreifende Zusammenarbeit ihrer
Mitgliedsgesellschaften und fuhrt den Konsens zu wissenschaftlichen

medizinischen Fragestellungen herbei.

Ziele Handlungsoptionen

— Kommunikation der Fachgesellschaften — Etablierung eines Mitglieder-Newsletters

untereinander weiter fordern
— Plattformen fur den fachubergreifenden

— Veranstaltungen gezielt auch als Forum fur Austausch bereitstellen

Aust h unter FG nutzen =
ustausch unter = nutz — Personalansatz fiir Offentlichkeitsarbeit

— Offentlichkeitsarbeit starker ausbauen starken
— Facherubergreifende — COI-Management auch in Bezug auf
Interessensvertretung Facherinteressen
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Mission 2

Die AWMF vertritt die wissenschaftlichen medizinischen Fachgesellschaften

gegentiber Institutionen der Gesundheits- und Wissenschaftspolitik.

Ziele Handlungsoptionen
— Aktives Interesse der (Fach-)Offentlichkeit — Anlassbezogene Abfragen von
an AWMF-Stellungnahmen Stellungnahmen der Fachgesellschaften
— Berucksichtigung von AWMF- — Etablierung von Kommissionen zu
Stellungnahmen bei politischen uberdauernden fachpolitischen Themen

Entscheidungen
9 — Ausbau eines Netzwerkes von

— Ein kurzer Draht zu den Institutionen ist Ansprechpartner:innen in
etabliert Fachgesellschaften

— zusatzliche Kommunikationswege zu
Verbanden und Ministerien aufbauen und
pflegen
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Mission 3

Die AWMF unterstutzt die Implementierung wissenschaftlicher Inhalte in der Aus-,

Fort- und Weiterbildung des medizinischen Nachwuchses.

Ziele Handlungsoptionen

— Die AWMF ist eine zentrale — Veranstaltungen zu
Ansprechpartnerin fur die Vermittlung von Wissenschaftskompetenz und
Wissenschaftskompetenz in Aus-, Weiter- evidenzbasierter Entscheidungsfindung
und Fortbildung

— Einsatz fur Wissenschaftstrack im
— Die AWMEF ist in der Aus-, Weiter- und Studium

Fortbild asent
ortbiidung prasen — Markieren von Lehr- und Prufungsinhalten

— Leitlinieninhalte sind lehr- und in Leitlinien
prufungsrelevant
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Mission 4

Die AWMF fordert die offentliche Verfugbarkeit der Ergebnisse der

wissenschaftlichen medizinischen Forschung.

Ziele Handlungsoptionen

— Open Science ist Standard fur — Beratung und Unterstutzung der
AWMF-Fachgesellschaften Mitglieder bei Open Science Initiativen

— Open access Formate der AWMF — Ausbau des GMS-Auftritts

h ihren | ark
aben ihren Impact verstérkt _ Publikationen von AWMF-

Stellungnahmen und Leitlinien in GMS
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Mission 5

Die AWMF stellt die Regelwerke zur Qualitatssicherung von Leitlinien und anderen

Entscheidungshilfen fiir die Gesundheitsversorgung zur Verfigung und moderiert

die Erstellung derselben.

Ziele Handlungsoptionen

— Hoher Anteil an S3-Leitlinien — Der Aufwand fur die Erstellung und
Aktualisierung wird finanziert und

— Verbesserung der Rahmenbedingungen wissenschaftlich honoriert

fur die Qualitatssicherung und
Aktualisierung der Leitlinien — Das AWMF-Personal fur die Begleitung von
LL-Initiativen wird verstarkt

— Ausbau der Qualifizierungsangebote fur die
LL-Akteure der Fachgesellschaften
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Mission 6

Die AWMF erweitert ihre Serviceleistungen fiir die Mitglieder.

Ziele Handlungsoptionen

— FG fuhlen sich adaquat vertreten — Regelmalige Bedarfsermittlung zu den

_ Strukturiertes Beratungsangebot fiir fachubergreifenden Interessen der FG
die Administration wiss. FG als — Bedarfsgesteuerte Weiterentwicklung des
eingetragene Vereine AWMF-Angebots

— Fortbildungsangebote fur
Fachgesellschaften zu administrativen
Themen

— Fortbildung des AWMF-Personals
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Wir sind gespannt auf den Austausch mit Ihnen!

AWMF Vision und Mission - Delegiertenkonferenz am 4.11.2023




	Vision und Mission 2032 der AWMF
	Satzung�§ 2 Aufgaben der AWMF
	1. Klausurtagung  - Visionen und Missionen 
	SWOT-Analysen
	2. Klausurtagung – Ziele und Handlungsoptionen
	Die AWMF fördert die fächerübergreifende Zusammenarbeit ihrer Mitgliedsgesellschaften und führt den Konsens zu wissenschaftlichen medizinischen Fragestellungen herbei.
	Die AWMF vertritt die wissenschaftlichen medizinischen Fachgesellschaften gegenüber Institutionen der Gesundheits- und Wissenschaftspolitik.
	Die AWMF unterstützt die Implementierung wissenschaftlicher Inhalte in der Aus-, Fort- und Weiterbildung des medizinischen Nachwuchses.
	Die AWMF fördert die öffentliche Verfügbarkeit der Ergebnisse der wissenschaftlichen medizinischen Forschung.
	Die AWMF stellt die Regelwerke zur Qualitätssicherung von Leitlinien und anderen Entscheidungshilfen für die Gesundheitsversorgung zur Verfügung und moderiert die Erstellung derselben.
	Die AWMF erweitert ihre Serviceleistungen für die Mitglieder.
	Wir sind gespannt auf den Austausch mit Ihnen!

